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Protokollauszug 
Sitzung des Planungsausschusses, beigeladen sind die Mitglieder des 
Umweltauschusses und die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Europäische Angelegenheiten vom 21.04.2005 

 

 

Zu Ö 1 Euregionale 2008, Grünmetropolehier:  Vorstellung des Masterplanes und Konzept zur Realisie-
rung 
ungeändert beschlossen 
   A 61/0125/WP15 

 

Hierzu begrüßt Frau Verheyen die Referenten Herrn Voss, Geschäftsführer der EuRegionale 2008 und 

Herrn Zink, Beigeordneter des Kreises Aachen und Projektleiter der Grünmetropole. Nach kurzer persön-

licher Vorstellung erläutert Herrn Voss die Bedeutung des Leitgedankens „Grenzen überschreiten“ der 

EuRegionale 2008. Elementar sei die stärkere regionale Zusammenarbeit, wobei ein Geben und Nehmen 

unabdingbar bleibe. Der gegenseitige Respekt aufgrund kultureller Unterschiede und ein „Lernen vonein-

ander“ sollten hierbei im  Vordergrund stehen. Er betont, vorrangig sollte die Nachhaltigkeit bzw. das Wir-

ken der Projekte über den Zeitpunkt der Präsentation im Jahr 2008 hinaus erzielt werden. Anders als die 

regionalen Vorläuferprojekte bis 2006 liege der Schwerpunkt heute u.a. bei dem Aspekt der Wirtschafts-

entwicklung, integrativen Vorgehensweise und der Synergie im Verbund mit Natur, Kultur und Wirtschaft. 

Es wurden vier Programmgebiete für die EuRegionale 2008 favorisiert. Neben der Grünmetropole seien 

dies der Landschaftspark Eifel/ Ardennen mit dem Ziel Natur/Landschaft, die Kulturlandschaft Dreiländer-

park mit dem Ziel des Kulturtourismus und die Städteregion Aachen, hier sei u.a. das Projekt „Bauhaus 

Europa“ hervorzuheben. Je Programmgebiet sei vorgesehen, unterschiedliche Netzwerke aufzubauen. 

Herr Voss erläutert die hierzu notwendigen Schritte zur Zielerreichung. 

 

Abschließend stellt Herr Voss kurz das Programm der Grünmetropole dar. Leitelement sollen zwei unter-

schiedlich geprägte Routen sein , welche sichtbar zu machen sind. Rot bezeichnet die Auto- und Mobi-

litätsroute, grün steht für Natur, Wald, Rad- und Reitwegenetz im vielfältigen Naturlandschaftsraum. Für 

den Gesamtplan sollen 9,6 Mio Euro Interreg-Mittel eingeworben werden. Neben den Routen bedürfen 

auch die begleitenden Einzelprojekte wie z.B. der Pferdelandpark und der Indelandpark besonderer finan-

zieller Unterstützung.  

 

Hieran anschließend stellt Herr Zink die besondere Bedeutung und Chance der Euregionale 2008 für die 

Region Aachen hin zu einem gemeinsamen Wirtschaftsraum dar. Weiterhin erläutert er kurz die unter-

schiedlichen Ausrichtungen der Projektpartner (belgisch Limburg, Region Parkstad-Limburg, Region Aa-

chen und Lüttich). Zum strukturellen Aufbau beschreibt Herr Zink, neben der trinationalen Lenkungs-
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gruppe und der  Projektkoordination durch den Kreis Aachen  Projektmanager  zur Betreuung der einzel-

nen Themengruppen. Bezüglich des Prozessablaufes stellt er die vier wesentlichen Eckpunkte dar: 

1. Carta 

2. Identität 

3. Wegegestaltung 

4. Tourismuskonzept entwickeln und durch Kommunikation einen Wirtschaftsraum schaffen. 

 

Bei der Wegegestaltung und der räumlichen Komponente, die zuvor von Herrn Voss beschriebenen Rou-

ten in der Grünmetropole, sollen bereits vorhandene Wege genutzt, die Identität der Orte sowie ihre In-

nen- und Außenwirkung verbessert werden. Abschließend betont Herr Zink, dass frei nach dem Motto 

„Last der Alten - Lust auf Zukunft“ eine „gute Adresse“ geschaffen werden solle. Im Ausblick beschreibt 

Herr Zink, dass ab 2008 bis zum Jahr 2020 ein euregionales Marketing, eine euregionale Bildung- und 

Nachwuchsförderung sowie ein euregionales Wirtschaftsmanagement aufzubauen und einen euregiona-

len Kulturbereich zu erzeugen vorrangiges Ziel sei. All dies diene dem Standort der vormals „alten Indus-

trie“ durch neue Perspektive die Positionierung im internationalen Wettbewerb zu erzielen. 

 

Ohne weitere Wortmeldungen fasst der Ausschuss den folgenden 

 
Beschluss: 
Der Planungsausschuss nimmt den Bericht zur Vorstellung des Masterplans GRÜNMETROPOLE 
zur Kenntnis. Er begrüßt das präsentierte Konzept zur Umsetzung. Er beschließt, dass die für die 
Umsetzung erforderlichen Mittel des Anteils der Stadt Aachen zum INTERREG Antrag bereitge-
stellt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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